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E-Mobilität,  
hier: Antrag der Stadtratsfraktion Die Grünen/Offene Liste 
 
 
Die Grünen/Offene Liste beantragen: 
 
1.) Die Verwaltung erstellt in Kooperation mit den Stadtwerken einen Plan, an wel-

chen Stellen der Stadt es möglich und sinnvoll ist, zukünftige Ladestationen für 
E-Autos einzurichten. 

 
2.) Die Verwaltung klärt mit den Stadtwerken ab, inwieweit es möglich ist, bei zukünf-

tigen Arbeiten am Strom, Gas oder Wassernetz die Infrastruktur (Kabelverle-
gung) für Ladestationen zu schaffen. 

 
Begründung: 
Die Elektromobilität wird in Zukunft ein wesentlicher Bestandteil des Verkehrs wer-
den. Ein erfolgreicher Ausbau wird nur dann im geplanten Tempo gelingen, wenn es 
auch eine ausreichende Anzahl an Ladestationen gibt. Hier darf Frankenthal die 
Entwicklung nicht verschlafen. Es ist an der Zeit hier aktiv zu werden. 
In Norwegen, einem Land in dem E-Mobilität Gegenwart und nicht Zukunft ist, kann 
man in innerstädtischen Bereichen Lademöglichkeiten alle paar Meter z.B. an Later-
nenmasten etc. sehen. Für Bürger, die im eigenen Haus wohnen, ist es leicht, eine 
Ladestation einzurichten. Schwieriger wird es für Bewohner der Innenstadt. Auch hier 
sollte vorausschauend geplant werden und bei entsprechenden Arbeiten daran ge-
dacht werden, auch hier die entsprechende Infrastruktur zu erstellen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
G.Bruder 
 
 
 
 
 


	Gremium
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag

